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iözeſan wird mit Freuden die Perlen ſeines anerkannt vorzüglichen Diözeſan⸗
buches hier wiederfinden.
Die Andacht der Aloiſi

iſchen onntage (auch ſeparat

erſchienen, V, bei Expl Pf. V5, bis
Tauſend!) ſowie die „Erwägungen“ des Teiles (größtenteils ent

halten mn der rüher erſchienenen Schrift „Sei ſtark“ broſch.
36 , eleg. geb. 60 Pf. N in auf denſelben on geſtimmt:

Selbſterziehung 3u Selbſtbeherrſchung und Keuſchheit ma frei und
glücklich

en Glanzpunkt 68 Werke ilden ohne Zweifel die ergreifend ſchönen
Darlegungen Über euſ

eit, ekanntſchaft und Ehe; ſie ret en hin der
kenntnis, daß de beſorgten Prieſters un. nicht nur ſchön, ſondern auch wahr
ſpricht In dem Abſchni über die Marianiſche Kongregation findet der Kon
greganiſt Leffliche Belehrungen und die herkömmlichen Kongregationsgebete mit
Ausſcheidung alles überflüſſigen Beiwerkes. icherli verden die räſides
eS nicht bereuen, venn ſie „Aufwärts“ n ihren Kongregationen einführen
(Benzige Verlag iſt bereit, die bei ih verlegten Kongregationsbüchlein gegen
„Aufwärts“ einzutauſchen). Dem Jugendſeelſorger, Präſe

23 und Konfeſſarius Tſteht

in Könns „Aufwärts“ ein treuer Bundesgenoſſe Möge 65 ſeinen Weg finden
un die Ande und Uum Herzen unſerer Jugend.
30) Af Hö  a Aloiſiusgedanken für die (gebildete) moderne

Welt Von Joſ Könn. olge .— —
Vorſtehen genanntes erk läßt eher einen Berufsethiker als den viel

beſchäftigten Seelſorger als Verfaſſer vermuten Der Grundgedanke von desſelben
Autors riften „Aufwärts“ und „Sei tark“ ird hier plaſtiſch geſtaltet auf
dem Goldgrunde der ita 68 Helden Aloiſius. An dem wundervollen Grabmal
des liebenswürdigen Heiligen un Ignazio 3u Om verkünden 1e eine Krone
u beiden Seiten des Altares ſeine fürſtliche Abkunft, aber ein Engel Am Oſt.
aren Sarkophag 4 9 1 niit Füßen die rdiſche Krone, ihm die himmliſche
3u reichen. So ſchilder der erfaſſer nit hiſtoriſcher Treue den Heiligen als
ürſten IM Er der 2*  Ugend, der auch dem modernen Menſchen zeigt,
ein durch die Gnade gehobener ille vermag, ſiegverheißend ladet 2* 3ur Nach
folge en edem der Kapitel, die Iun ihrer Geſamthei den Eo einer
Jugendmiſſion bieten, merkt der Gehbildete ein gründliches Studium und große
Vertrautheil mit den thiſchen Strömungen der Gegenwart Wenn die

weiteren „Skizzen“, die der Verfaſſer un Ausſicht ſtellt, mit erſelben Gründ  ·
ichkei gearbeitet werden, verdient das erk als eine erfreuliche, IM E  en
Sinne moderne Bereicherung der Aloiſiusliteratur die E  ng der gebildeten
elſe Dieſen werden die geiſtreichen Eſſays einne anſprechende Lektüre, dem
rediger Grundlage für gediegene orträge ieten ZUum Segen für die liebe
Jugen
31 Johanna Are, die von Gott erleuchtete Heldin Frankreichs.

Anläßlich der pri 909 erfolgten feierlichen Seligſprechung
nach dem Original des Msgr Heinrich Débout frei bearbeitet und
herausgegeben von Msgr. Max Freiherrn Gagern. Wien Georg
Eichinger. El 80⁰ 204 1.80

Es waLr en glücklicher Gedanke, dem eutſchen Leſepublikum en
über die 5  ungfrau von Orleans un die Hand 3 geben Wir Abe eS Urch
geleſen Un. C große Freude, aber auch großen Zorn empfunden Freude
über  1* die auffallenden Fügungen Gottes Ind die reinen Tugenden einer Helden—
jungfrau, Zorn und Ingrimm Üüber die Bosheit der Menſchen, beſonders der
Engländer un eines Biſchofs, über den ndan der Welt, beſonders des
franzöſiſchen Hofes. em Verfaſſer iſt es gelungen, die uns Deutſchen nicht
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zuſagenden Eigenſchaften de franzöſiſchen Stils mit ſeiner Breitſpurigkeit und
einem Pathos 3u vermeiden un die Lektüre genußreich 3u geſtalten. ögeemn reicher ſeine Arbeit und Mühe lohnen

M
—32 Linz.  Die „Los von Rom“Loſchur de abgefallenen Religions⸗

profeſſors Mach Ein Beitrag zur der Pamphletliteratur
unſerer Tage. Von DOr Alois Schrattenholzer. W'ĩü  len Mechitariſten-⸗
druckerei.

E  — iſt keine angenehme Arbeit, die Liften von Apoſtaten 3 leſen
und 3u widerlegen. Dieſe riften ſind uin der Regel nicht leidenſchaftsloſe,gründliche Verſtandesprodukte, ondern das gerade Gegenteil. Der Abfall von Prieſter⸗

und 11 ommt aus der uelle, aus welcher nach des Heilandes orten
Matth 15 19) böſe Gedanken, odſ

äge, Hurereien, Diebſtähle, falſ Zeugniſſe, Gottesläſterungen kommen. Wer alſo dieſen rechtfertigen will, muß
3u Mitteln reifen, die ähnlichen eru verbreiten Das iſt auch bei Mach
der Fall rattenholzer zeigt unächſt, er Mach iſt, wie ⁷ JUum
kam, ob recht getan. RAN  ann beſpri Machs Buch „Religions⸗ und Welt
problem“, Einige Quellen der Broſchüre Machs, Ungenannte Quellen, Graßredivivus, Beitrag gzu Liguorimoral, Zwei Moralkaſus u Mach Be
leuchtung, Mach aAls Hiſtoriker, Ma  che Geſchichtsdarſtellung.

D die ungebildeten Uun halbgebildeten Kirchenfeinde Qaus Machs Büchern
Waffen holen, hat Schrattenholzer der Ahrheir einen Dienſt erwieſen, indem

eine kurze, aber gediegene Widerlegung der Mach chen Aufſtellungen bietet,
und zur Abwehr Gelegenheit gibt Die roſchüre ſei eſten empfohlen.

1. H
33) Mehr Freude. In Oſtergruß von Dr Paul Wilhelm von

Keppler, Biſchof von Rottenburg. Freiburg. Herder. gebd 2.60

Der weſentliche nhalt dieſes originellen Buches iſt m iebtenni„Aus un und Leben“ von demſelben Verfaſſer enthalten. Hier iſt der Gegen  —
an erweitert und vertieft. Wahrlich ein genialer Gedanke, Uber die Freude
ein Buch ſchreiben! Wie der Herr Verfaſſer das tut, erhellt aus dem Inhalte:
Das Recht auf Freude Freude und Neuzeit Moderne Freudenmörder
Zuviel Freuden und 3u enig Freude Freude und Kunſt Freude und
Volkslied Freude und Jugend. Freude und Chriſtentum Des riſtenFreude Die Freude und die Heilige Schrift IM Alten und ImR Neuen Teſta

Freude und Heiligkeit Galerie fröhlicher Menſchen Mehr
Freude Kleine Freuden Freude und Dankbarkei Freude und Er
ziehung Freude durch Freude Kunſt und Freude Freude und eel

Freude und Naturgefühl Freu' Di
Es dür te chwer ſein, noch andere und eſſere Quellen der Freude Ufinden, als der Herr Verfaſſer hier gefunden un geöffnet hat Zudem ſind

ſie reine, eilige Quellen Es ru ahrheit, natürliche und übernatürlicheAhrhei aus ihnen, sapientiae Salutaris. Und der Herr Verfaſſer ver.
ſteh eS meiſterhaft, dieſen heilſamen Urquell dem Leſer un goldenem, elegantgeformtem Becher V reichen. Das Buch eignet ſich ſomit auch für Gehildete gur
Lektüre, die auf die Form geben Man verbreite und leſe alſo dieſes
prächtige Büchlein

inz Dr M Hiptmair.
34⁴ Das Gehirn und eine Tätigkeit. on Martin

Gander Einſiedeln enziger. geb 1.50 1.8  D
Der Verfaſſer gibt n der Vorrede den Zweck dieſes naturwiſſenſchaft⸗lichen (12. Bändchens dem Laien die anatomiſch⸗phyſiologiſchen Geheim⸗

niſſe des Gehirns wenigſtens ˙ weit 3 erſchließen, daß ETL einen verſtändigen
54*


